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Ausgabe 94 - Dezember 2023

Herausgeber: Gemeinde Patersdorf, Martinsplatz 10, 94265 Patersdorf, Telefon (0 99 23) 80 10 40
V.i.S.d.P.: Adolf Muhr

                                                                                                        Ausgabe 94 -  Dezember 2023                                       
                                                                                                                 

WWIIRR WWÜÜNNSSCCHHEENN EEUUCCHH:: 
BBEESSIINNNNLLIICCHHEE LLIIEEDDEERR,, MMAANNCCHH´́ LLIIEEBBEESS WWOORRTT,, 
TTIIEEFFEE SSEEHHNNSSUUCCHHTT,, EEIINN TTRRAAUUTTEERR OORRTT.. 
GGEEDDAANNKKEENN,, DDIIEE VVOOLLLL LLIIEEBBEE KKLLIINNGGEENN 
UUNNDD IINN AALLLLEENN HHEERRZZEENN SSCCHHWWIINNGGEENN.. 
DDEERR GGEEIISSTT DDEERR WWEEIIHHNNAACCHHTT LLIIEEGGTT IINN DDEERR LLUUFFTT 
MMIITT SSEEIINNEEMM ZZAARRTTEENN,, LLIIEEBBLLIICCHHEENN DDUUFFTT.. 
WWIIRR WWÜÜNNSSCCHHEENN EEUUCCHH ZZUURR WWEEIIHHNNAACCHHTTSSZZEEIIT
RRUUHHEE,, LLIIEEBBEE UUNNDD FFRRÖÖHHLLIICCHHKKEEIITT!!
Unbekannt 
https://www.weihnachtsgedichte24.de/weihnachtsgruesse/
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Rückblick und Vorausschau des Bürgermeisters 
 
Seit Oktober 2021 bin ich nun in Amt und Würden als Bürgermeister und habe 
schon so manches Projekt auf den Weg gebracht. 
 
Das Jahr 2023 war geprägt von umfanggereichen Planungsarbeiten für kommende 
Großprojekte wie z. B. 

- Kinderkrippe 
- Wasserleitungsbau Knabenhof – Haidenberg – Hinterleuthen 
- Bebauungsplan für das Baugebiet Marteräcker-Erweiterung 
- Radweg von Patersdorf nach Furthof 
 

Umgesetzt werden konnte: 
- Wasserleitungserneuerung vom Martinsplatz – Untere Himmelsstiege 
- Umbau altes Löschgruppenfahrzeug zu einem Versorger 
- Umrüstung der gemeindlichen Straßenbeleuchtung von Gelblicht auf energie-

sparende Leuchtmittel 
- Integrierte Ländliche Entwicklung Teisnachtal (kurz ILE genannt) gegründet  

 
In 2024 stehen nun zum Bau an: 

- Erschließung Baugebiet Marteräcker Erweiterung 
- Neubau Kinderkrippe an der Schulstraße 
- Erstellung Entwurfsplanung für Zuschusseinreichung 

Radweg Patersdorf – Furthof      
- Wasserleitungserneuerung Prünst – Patersdorf 

 
Das neue Jahr wird sicherlich ein Jahr mit vielen schwierigen Herausforderungen für 
alle Bürgerinnen und Bürger, Betriebe, und die gesamte Gemeinde im Hinblick der 
steigenden Kosten in allen Bereichen. Billiger wird nichts mehr! 
 
Eine der größten Herausforderungen der nächsten Jahre dürfte der Wasserleitungs-
bau von Knabenhof Richtung Schwarzen – Haidenberg werden.   
 
Ich möchte mich bei allen, die mich das ganze Jahr über tatkräftig unterstützt      
haben, recht herzlich bedanken. Sei es allen voran die Verwaltung, Bauhof, Gemein-
derat, Kindergartenpersonal, Elternbeirat, Vereine und dem gesamten Lehrerkollegi-
um. 
Dank auch an alle, die mich in irgendeiner Weise unterstützt haben, um unsere Ge-
meinde voranzubringen.    
 

Gehen wir auch das neue Jahr 2024 wieder  
voller Tatkraft an. In diesem Sinne möchte ich  
allen 
 

ein schönes, friedliches           
Weihnachtsfest und ein gesundes 

neues Jahr wünschen! 
 

Euer Bürgermeister               
 
 
 

Adolf Muhr 

Informationen aus dem Rathaus 
 
 

Neuer Mitarbeiter im gemeindlichen Bauhof Patersdorf 

Unser gemeindlicher Bauhof hat seit März 2023 einen 
neuen Mitarbeiter. Herr Daniel Gröller aus Patersdorf 
unterstützt die bestehende Mannschaft bei den täglichen 
Arbeiten im Gemeindegebiet Patersdorf und ist mit 
Wasserwart Franz Rosenlehner, als dessen Stellvertreter, 
unterwegs. Er ist gelernter Anlagenmechaniker für 
Sanitär-/ Heizungs - und Klimatechnik. Deshalb kann er 
auch sämtliche Heizungen in den gemeindlichen 
Gebäuden warten. Ehrenamtlich engagiert sich Daniel in 
seiner Freizeit bei der Freiwilligen Feuerwehr Patersdorf. 
Die Gemeinde freut sich auf eine gute Zusammenarbeit! 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Öffnungszeiten Rathaus: 

Montag – Freitag von 7.30 – 12.00 Uhr 

Montag zusätzlich v. 13.00 – 17.00 Uhr; Dienstag zusätzlich von 13.00 – 18.00 Uhr 

Auch wenn das Rathaus Mittwoch und Donnerstag nachmittag geschlossen ist, arbeitet die 
Verwaltung!  Deshalb sind die Mitarbeiter telefonisch natürlich erreichbar.  

Gemeindeverwaltung über Weihnachten/ Neujahr 27.12. – 29.12.2023 geschlossen 

Ab 02. Januar 2024 sind wir wieder für Sie da! 

In wirklich dringenden Angelegenheiten ist H. Leidl unter der Tel.Nr.                                                  
09923/3211 erreichbar!  

Am diesjährigen Betriebsausflug ging es für die 
Gemeindeangestellten nach Krumau, wo das hiesige Schloss 
besichtigt wurde. Nach einer informativen Tour mit unserer 
Stadtführerin (vorne links) wurden uns auch noch echte Bären 
präsentiert. Danach ging es mit dem Bus wieder in die Heimat 
mit einem Abstecher zum Moldaustausee. 
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Abschaffung Kinderreisepass
Zum 01.01.2024 wird vom Gesetzgeber (Bundestag) der Kinderreisepass abgeschafft. Wer also ein 

Ausweisdokument für ein Kind unter 12 Jahren benötigt, muss je nach beabsichtigten Reiseland einen 
Personalausweis (innerhalb EU) oder einen Reisepass beantragen.

Bereits ausgestellte Kinderreisepässe behalten ihre Gültigkeit bis zu dem angegebenen Ablaufdatum.
Bitte deshalb frühzeitig im Rathaus die entsprechenden Dokumente beantragen.

Welche Ausweisdokumente brauche ich für eine Auslandsreise?
Oft wird bei der Gemeindeverwaltung nachgefragt, welche Dokumente man für eine Auslandsreise 
benötigt.
Hilfreich ist hier das Internetportal des Auswärtigen Amtes der Bundesrepublik.

unter www.auswaertiges-amt.de
Länderübersicht, z. B. Reise- und Sicherheitshinweise

können Sie die Angaben abrufen, die ständig aktualisiert werden.

Für „Frag doch mal die Maus“ im Radio hat das BMI die Frage von Moritz, 
warum man auf einem Passfoto nicht lächeln darf, wie folgt beantwortet:

„Warum darf man auf einem Passfoto nicht lächeln?

Bundesinnenministerium:
Bei der Identifizierung bzw. Wiedererkennung über das Gesichtsbild kommt es darauf an, dass sich alle 
markanten Punkte des Gesichts - Augenpartie mit Nase, Wangen - immer an derselben Stelle befinden. 
Technische Systeme zur biometrischen Erkennung von Gesichtern vermessen diese Punkte des 
Gesichts und unterstützen damit die Identifizierungen. Das ist nur im „Ruhezustand“ des Gesichts gut 
möglich. Dadurch können bspw. Wartezeiten an Grenzkontrollstellen reduziert werden. Ein 
bewusstes/aktives Lächeln ist – in Abhängigkeit vom Erregungszustand – in der Regel nicht identisch 
oder gar nicht reproduzierbar, und eine Wiedererkennung des lächelnden Gesichts ist somit sehr 
erschwert bis unmöglich. 
Unberücksichtigt bleiben kann ein lächelnder/lachender Ausdruck eines Gesichts, wenn dieser 
Gesichtsausdruck durch eine Entstellung oder medizinische Besonderheit verursacht ist. 
Ausschlaggebend ist für biometrische Lichtbilder stets, dass sich das Gesicht so weit wie möglich im 
Ruhezustand befindet. 

Für Moritz wird die folgende Antwort an Kinder vorgeschlagen:

Lächeln ist gesund und verschönert den Tag. Häufig strahlt dann das ganze Gesicht. Dabei 
werden viele kleine Muskeln im Gesicht aktiv, wodurch Augen, Nase, Stirn, Wangen und Mund 
bewegt werden. Und bei jedem Lächeln oder Lachen sieht das Gesicht anders aus, zumindest 
anders als davor.
Bei einer Kontrolle, wenn die Eltern den Ausweis des Kindes vorzeigen, kommt es darauf an, 
dass das Kind schnell anhand des Passbildes wiedererkannt wird. Das Wiedererkennen 
funktioniert am besten und schnellsten, wenn das Gesicht auf dem Passbild ruhig ist. 

Übrigens: Lächeln ist das kleinste Problem, wenn das Passfoto gemacht werden soll. Denn man 
darf auf Passfotos auch nicht weinen, nicht husten oder niesen, nicht blinzeln, nicht staunen 
oder sich wundern, sich nicht ärgern oder genervt sein. Oder wenn es kribbelt, sich nicht im 
Gesicht kratzen. Am besten funktioniert das Passbild, wenn man beim Fotografieren an 
irgendetwas total Normales denkt.

Wichtige Informationen aus dem Rathaus

Ab sofort ist auch bei uns Kartenzahlung möglich!

Geburten und Eheschließungen

                                 

                      15 Kirchenaustritte                                                  Zum Stichtag                            
                         wurden 2023 vom                                    30.06.2023, hatten wir laut

         Standesamt beurkundet. Statistischen Landesamt 
                                                                             1.764 Einwohner.

Informationen zur neu gegründeten „ILE Teisnachtal“

Momentan erarbeitet eine Firma aus Bodenmais eine neue Webseite für gemeinsame 
Projekte der ILE, darunter auch Tourismus!

Anfang nächsten Jahres finden sich alle Informationen zur ILE Teisnachtal gebündelt auf 
dieser Seite. Dort werden künftig gemeinsame Projekte, Termine und Veranstaltungen sowie 
weitere aktuelle Informationen zu finden sein. Der Start wird in der Presse bekannt 
gegeben!

Ferienprogramm 2024

In allen vier Gemeinden gibt es ein spannendes Ferienprogramm. Das wird auch im nächsten 
Jahr wieder um attraktive Angebote und Fahrten ergänzt, die allen Kindern aus Böbrach, 
Geiersthal, Patersdorf und Teisnach offenstehen. Seid gespannt, was Euch im kommenden Jahr 
erwartet! Die Programme werden im Mai 2024 ausgearbeitet und wie immer rechtzeitig vor den 
Ferien veröffentlicht. 

Führerscheinumtausch für Jahrgänge ab 1965

Der Umtausch wird ausschließlich vom Landratsamt Regen, Führerscheinstelle erledigt. Bis 2025 sind 
für den Umtausch nur alle Führerscheine in Papierform betroffen.

Bitte unbedingt einen Termin im Landratsamt ausmachen unter der Tel.Nr. 09921/601-325 oder 
Durchwahlen:  -326, -347, -361, -362 und -293
Lt. nachfolgender Tabelle eilt es für die Jahrgänge 1965 – 1970. Ab Jahrgang 1971 ist wieder noch          
1 Jahr Zeit.

Geburtsjahr des 
Fahrerlaubnisinhabers

Tag, bis zu dem der 
Führerschein um-  
getauscht sein muss

1965 – 1970 19.01.2024
1971 oder später 19.01.2025

Wir durften dieses Jahr 5 Mädchen und 
6 Buben als kleine neue Erdenbürger
begrüßen.

3 Brautpaare gaben sich 2023 das Ja-Wort in 
Patersdorf
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Kindergarten 
 

 Ankündigung Gebührenerhöhung zum 01.09.2024 
 
Seit mehreren Jahren gewährt der Freistaat Bayern direkt oder indirekt einen Betrag von 100,00 Euro/ 
monatlich je Kind, sodass die meisten Eltern im Normalfall überhaupt keinen eigenen Betrag zum     
Kindergartenbesuch beisteuern müssen. 
Bei einer Buchungszeit 4,0 – 5,0 Std. im Kindergarten werden aktuell 95,00 Euro Gebühr fällig. Tatsäch-
lich ist für die Kinder der Besuch vollkommen gebührenfrei. Ausnahme: das Essen muss bezahlt wer-
den. 
Bereits jetzt ist absehbar, dass eine weitere Gebührenerhöhung erforderlich wird. Aufgrund der letzten 
Tariferhöhung für die Erzieherinnen und Kinderpflegerinnen und der stark gestiegenen Betriebskosten 
(z. B. Strom, Heizöl) ist das Defizit im Jahr 2022 auf 175.624,11 Euro gestiegen! Die Gemeinde muss  
diese Kosten aus ihren eigenen Einnahmen decken. 
 

Der Gemeinderat wird deshalb die Gebühren ab September 2024 anheben, auch nach dem Motto 
„Was nichts kostet, ist nichts Wert!“. 

Wir bitten bereits jetzt um Verständnis für diese erforderliche Gebührenerhöhung.                                   
                      
               
 
Bei der diesjährigen Elternbeiratswahl des Kindergartens wurde als Vorsitzende Anja 

Vieltorf aus Linden und die Stellvertreterin Johanna Marchl aus Prünst wiedergewählt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anmeldung Kindergarten/ Kinderkrippe: 
 
Die Anmeldefrist für die Aufnahme von Kindern in den Kindergarten und die Kinderkrippe ist 
eigentlich immer die Zeit um Ostern. 
Leider kommt es immer wieder und in letzter Zeit vermehrt vor, dass Eltern an einem Wochen-
tag bei der Kindergartenleitung oder im Rathaus vorsprechen und sofort einen Krippenplatz 
benötigen, da sie eine Arbeit gefunden haben. Das ist leider nicht immer möglich, auch wenn 
wir uns bemühen eine Lösung zu finden. Auch wir müssen planen und sind an staatliche Vor-
schriften gebunden. Also Kinder frühzeitig für den Kindergarten und die Krippe anmelden. 
 
 
 

Kindergarten 
 

Planung Neubau Kinderkrippe Patersdorf 
 
Seit ca. 2 Jahren plant die Gemeinde den Neubau einer Kinderkrippe in Patersdorf. Erforderlich wird 
diese Maßnahme, weil in 2026 ein Ganztagsanspruch für die Betreuung der Schulkinder besteht und 
die bisherigen Räume der Kinderkrippe im Schulgebäude hierfür benötigt werden. 
 
H. Dipl.-Ing. Thomas König aus Patersdorf hat die Pläne mit seinem Büro-Team ausgearbeitet. 
Mehrere Standorte wurden zunächst näher untersucht, wobei auch der Bauausschuss des Gemeinde-
rats eine Ortseinsicht vornahm. Als Standort wurde der Platz zwischen dem Feuerwehrgerätehaus und 
Grundschule ausgewählt. 
 
 
Die geschätzten Kosten incl. Baunebenkosten belaufen sich auf 2.471.000 Euro.  
Wir rechnen mit einer Zuwendung von ca. 50 %. Den Differenzbetrag muss die Gemeinde aus Eigen-
mitteln (z. B. aus Grundsteuer- und Gewerbesteuereinnahmen) bestreiten. 
Das Gebäude wird eine Größe von 23,00 m x 12,50 m und 2 Vollgeschosse haben. Im Dachgeschoß 
sind weitere Räumlichkeiten (Lager, Personalraum) eingeplant. Es werden 3 Gruppenräume für jeweils 
bis zu 15 Kleinkinder gebaut. Auch ein Lift wird mit eingebaut.  
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Den Kindergarten insgesamt besuchen aktuell 121 Kinder. 
 Es gibt 2 Kindergarten-Gruppen, 2 Krippengruppen und 1 Waldgruppe.  

Die Kinder kommen aus den Gemeinden: 
Patersdorf (75), Geiersthal (28), Zachenberg (4), Böbrach (2), Regen (2), Viechtach (2), 

Ruhmannsfelden (4), Teisnach (3), Bischofsmais (1) 
Zusätzlich werden noch etliche Schulkinder am Nachmittag betreut. 

 
 

Fotos:  
Ing.Büro Schanderl 
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Patersdorf (75), Geiersthal (28), Zachenberg (4), Böbrach (2), Regen (2), Viechtach (2), 

Ruhmannsfelden (4), Teisnach (3), Bischofsmais (1) 
Zusätzlich werden noch etliche Schulkinder am Nachmittag betreut. 

 
 

Fotos:  
Ing.Büro Schanderl 
 



Schule 
Einschulung Patersdorf 
Am 12. September war es endlich wieder soweit und die Türen der Grundschule Patersdorf wurden nach den 
sechswöchigen Sommerferien wieder geöffnet. Wie jedes Jahr freute man sich besonders auf die neuen 
Erstklässler der Schule, welche sich nun auch an den Startpunkt des Schülerlebens begaben. So wurden wie jedes 
Jahr die neuen Schülerinnen und Schüler herzlichst vom Bürgermeister der Gemeinde, Herrn Adolf Muhr 
empfangen. Nach dem gemeinsamen Gottesdienst übergab der Bürgermeister den Schülerinnen und Schülern, als 
Überraschung, kleine Schultüten, gefüllt mit 
allerlei Sachen für einen angenehmen Start in 
der Schule wie Stifte, Radierer sowie 
Süßigkeiten, welche dort natürlich auch nicht 
fehlen durften. Diese wurden von den stolzen, 
sowie aufgeregten Kindern dankbar in 
Empfang genommen. Begleitet wurden die 
„Neuen“ von ihren Eltern, Geschwistern sowie 
Großeltern, welche sich außerordentlich über 
diesen nächsten Schritt im Leben der Kinder 
freuten. Anschließend gingen die 
Schulanfänger zusammen mit ihren Eltern, den 
neuen Klassenkameraden und ihren 
Lehrerinnen in die Klassenzimmer und erlebten 
ihre erste Unterrichtsstunde. Wir wünschen 
unseren Erstklässlern eine schöne Anfangszeit, aufregende Jahre an unserer Schule und viel Freude beim Lernen! 
Fotos oben: Halina Berg/Atelier Creation  

 
Insgesamt 20 Schulanfänger konnte die Grundschule Patersdorf am 12.09.2023 begrüßen. 

14 Mädchen und 6 Buben 
 
Im Schuljahr 2023/2024 werden insgesamt 105 Schüler in 2 jahrgangskombinierten Klassen (Jgst. 1 + 2) 
und 3 Jahrgangsklassen (Jgst. 3 + 4) unterrichtet.  
Diese verteilen sich: Patersdorf: 66, Geiersthal: 33, Gastschüler aus Zachenberg: 3, Grafling, Regen und 
Bischofsmais je 1 Schüler. 
 

Klasse  Klassenleitung Anzahl Schüler 
1/2a Nina Anleitner 25 
1/2b Ramona Vanek 23 
3 Natalie Strunz 23 
4a Kerstin Bathon 17 
4b Tobias Stiedl  17 

 
 

Es unterrichten in weiteren Fächern: Bianca Dirmaier (Rektorin), Katja Achatz, Annemarie 
Geiger, Carolin Penzkofer, Steffi Haimerl, Tanja El-Cherke,  

Teresa Strunz und Pfarrer Tobias Magerl. 
 

Bei der Wahl des Elternbeirats im September wurde wieder als 1. Vorsitzender 
Christian Irber aus Zuckenried gewählt. Unterstützt wird er dabei von seiner 
Stellvertreterin Sandra Venus aus Patersdorf. 

1. Klasse 1961 Patersdorf (altes Schulhaus am Martinsplatz, jetzt Fa. digitech) 
 
                                         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

     Mit freundlicher Genehmigung von Frau Agnes Lippl (geb. Leidl) aus Linden. 
 
1. Reihe unten von links: 
Leidl Klara (Zuckenried), Bauer Helene (Prünst), Aichinger Marianne (Tradweging), Mühlbauer 
Annerl (Prünst), Seidl Heidrun (Schönberg), Kauschinger Erika (Grünbach), Wurzer Hildegard † 
(Schönberg), Maurer Ludwig (Patersdorf) 
 
2. Reihe von links: 
Rösch Anton (Patersdorf), Hof Isa (Frankenried), Dichtl Edith (Linden), Ernst Christa (Paters-
dorf), Achatz Ilse (Schönberg), Kraus Hildegard (Grünbach), Karl Gertraud † (Wildtier), Bauer 
Elfi (Zuckenried), Karl Waltraud (Wildtier), Winter Josef (Grünbach) 
 
3. Reihe von links: 
Obermaier Reinhard (Furthof), Kauer Peppi (Prünst), Bielmeier Hildegard (Schönberg), Berg-
bauer Hildegard (Zuckenried), Geiger Hildegard (Wildtier), Biermeier Renate (Zuckenried), Poin-
tinger Marietta (Furthof), Ernst Therese (Masselsried), Zitzelsberger Georg † (Masselsried), 
Leidl Agnes (Schönberg), Muhr Margot (Prünst) 
 
4. Reihe von links: 
Loibl Werner (Wildtier), Achatz Siegfried † (Zuckenried), Schmid Günther (Prünst) 
Englmeier Adi (Frankenried), Niedermaier Johann (Patersdorf), Hauptmann Josef † (Massels-
ried), Holzapfel Alfred (Zuckenried), Vogl Josef † (Frankenried), Lippl Eduard (Linden), Reitmeier 
Klaus (Schönberg), Muhr Helmut (Patersdorf), Kroner Richard (Zuckenried), Fischl Erwin (Furt-
hof), Stöger Josef † (Steineröd) 
 

Lehrerin: Elisabeth Lemberger, damals Hiegeist 
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Einweihung des neuen Löschfahrzeuges LF 20 mit Ehrungen

Im Rahmen der Einweihung des neuen Löschfahrzeuges LF 20 am 15.04.2023 wurden auch langjährige aktive 
Feuerwehrmänner durch die Gemeinde Patersdorf für ihre besonderen Verdienste im Ehrenamt geehrt:

Dritter von links: Ludwig Muhr: Goldenes Abzeichen
- 12 Jahre 2. Kommandant vom 03.03.1990 bis 16.02.2002
- 6 Jahre 1. Kommandant vom 16.02.2002 bis 15.07.2008
- 12 Jahre Vorstandsmitglied vom 09.02.2008 bis 29.02.2020

Vierter von links: Johann Stöger: Goldenes Abzeichen
- 6 Jahre Vorstandsmitglied (Mannschaftsvertreter) vom 04.03.1996 bis 16.02.2002
- 12 Jahre 1. Vorsitzender vom 16.02.2002 bis 08.03.2014
- 6 Jahre Schriftführer vom 08.03.2014 bis 29.02.2020
- 37 Jahre Löschmeister von 1986 bis heute

Erster von rechts: Michael Kauschinger jun.: Goldenes Abzeichen
- 24 Jahre Schriftführer vom 03.03.1990 bis 08.03.2014
- 9 Jahre Mitglied der Vorstandschaft (Mannschaftsvertreter) vom 08.03.2014 bis heute
- 31 Jahre (Ober-) Löschmeister von 1992 bis heute

Fünfter von links: Peter Bielmeier: Silbernes Abzeichen
- 18 Jahre 2. Vorsitzender vom 16.02.2002 bis 29.02.2020
- 25 Jahre Löschmeister von 1998 bis heute

Zweiter von rechts: Thomas Müller: Silbernes Abzeichen
- 7 Jahre Jugendwart vom 24.02.1996 bis 08.03.2003
- 2. Kommandant von 26.02.2002 bis 08.03.2014
- 26 Jahre Löschmeister von 1997 bis heute

Neues 
Feuerwehrauto 

eingeweiht

Das neue LF 20 hat 
insgesamt, also mit 
Beladung, 432.181,61 
Euro gekostet. An 
Zuschuss erhielt die 
Gemeinde 105.000 
Euro vom Freistaat 
Bayern und 35.000,00 
Euro vom Landkreis 
Regen. Den Rest trägt 
die Gemeinde aus 
Eigenmitteln.

Wissenswertes

Christbaumentsorgung ZAW
    

Ab Dienstag, 02.01. bis Samstag, 13.01.2024 können zu den unten genannten
Öffnungszeiten wieder alle restlos abgeschmückten Christbäume im Recycling-
zentrum in Linden abgegeben werden.   
                                                      Winter-Öffnungszeiten
               Dienstag von   9.00 – 12.00 Uhr           Freitag    von 9.00 – 16.00 Uhr
               Mittwoch von 13.00 – 16.00 Uhr          Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr

Neue Grundsteuer ab 01.01.2025 -
Hebesatzanpassung Gemeinde

Im kommenden Jahr gilt es für den Ge-
meinderat die Hebesätze für die ab 
01.01.2025 neue Grundsteuer festzuset-
zen. Dies ist möglich, wenn alle Messbe-
träge vom Finanzamt vorliegen. Dann 
wird sich der Gemeinderat eingehend mit 
dieser Thematik auseinandersetzen und 
eine neue Hebesatz-Satzung erlassen.
Eine gerechte Lösung für alle wird und 
kann es nicht geben. Es wird immer ein 
paar Härtefälle geben, die bisher sehr 
wenig Grundsteuer zahlen mussten (zum 
Teil alte Häuser) jetzt aber aufgrund der 
neuen Berechnungsweise nach Grund-
stücksgröße und Wohnfläche erheblich 
höhere Grundsteuerbeträge zu entrich-
ten haben.

Wohnungsbörse in der Gemeinde 
Patersdorf

Sehr oft erhalten wir Anfragen über leer-
stehende Wohnungen im Gemeindebe-
reich. Die Anzahl der freien Wohnungen 
im Gemeindebereich Patersdorf ist zur-
zeit sehr gering. Vermietern bieten wir 
daher seit längerem die Möglichkeit an,
freistehende Wohnungen der Gemein-
deverwaltung mitzuteilen. Die angege-
benen Daten werden kostenlos in die 
„Wohnungsbörse“ aufgenommen und 
wir geben diese an die Interessierten 
weiter. Um immer auf dem aktuellsten 
Stand zu sein, bitten wir die Vermieter, 
sobald die angegebene Wohnung ver-
mietet ist, dies ebenfalls zu melden. 

Freibeträge bei der Lohn-
steuer nutzen

Die Bescheinigung eines Körperbe-
hindertenfreibetrages muss jedes 
Jahr neu beim Finanzamt beantragt 
werden. Der Freibetrag wird nicht 
mehr automatisch ins nächste 
Jahr übertragen.

Bitte immer Ende Dezember/ Anfang 
Januar einen Antrag auf Wiederein-
tragung des Körperbehindertenfrei-
betrages beim Finanzamt stellen. 
Sonst verschenken Sie jedes Jahr 
bares Geld.

Ab sofort nur mehr Bauantrag          
in digitaler Form

Ab dem neuen Jahr ist ein Bauantrag jedweder 
Art nicht mehr – wie seit ca. 60 Jahren üblich –
in dreifacher Ausfertigung bei der örtlichen Ge-
meindeverwaltung auf Papier einzureichen, 
sondern nur mehr beim Landratsamt Regen, 
ggfs. auch bereits digital.
Bei der Gemeinde ist ab 2024 kein Bauantrag 
mehr einzureichen.
Die Stellungnahmen der Gemeinde werden 
nur mehr digital an das Landratsamt abgege-
ben. Nähere Einzelheiten erfahren die Bau-
herrn auch bei ihrem Architekten, Zimmerer-
meister, Maurermeister, usw.



Gedenken an unsere Verstorbenen 2019/2020 
 

 
 

       
 

          Weindl Maria 
              Patersdorf 
           * 03.08.1941 
           † 17.12.2019 

 

 
 

Wagenbrenner Manfred 
               Patersdorf 
           * 03.05.1946 
           † 13.03.2020 

 

 
 

Pollack Elisabeth 
Prünst 

               * 15.07.1931 
               † 27.06.2020 

 

 
 

Weiß Elvira 
Prünst (zul. Pfl.heimTeisnach) 

* 07.07.1933 
               †  07.01.2020 
 

 
 

Weimann Maria 
Knabenhof 

* 08.07.1930 
               † 23.04.2020 

 

 
 

Wittenzellner Franz Xaver                                                               
Prünst 

* 03.12.1962 

† 17.07.2020 

 
 

 
              

            Allen Stewart 
               Knabenhof 
            * 02.06.1944  
            †  09.02.2020   

 
                                                              

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Achatz Alois 
Neumühle 

* 20.09.1959 
               † 25.04.2020 
 

 

                         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
           

       Geiger Anna Luise 
                  Prünst 
           * 17.12.1937 
           † 27.07.2020 

 
                             

                       
                   

             Bauer Karl 
                  Irlach 
           *  28.07.1950 
           †   16.02.2020 

 

 
 

Ernst Wilhelm 
Schönberg 

* 08.08.1940 
               † 10.05.2020 

 
 
 

     

Bielmeier Theresia 
              Schönberg 
          * 14.01.1950 
          † 29.07.2020 

 
 

Schedlbauer Elisabeth 
Patersdorf 

               * 19.11.1928 
               † 01.03.2020 

 

 
 

                
                                                                                                                                           

        Simbeck Elfriede 

                 Prünst 
          * 14.08.1939 
          † 11.06.2020 

 
      

                                   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Hartl Adolf 
Patersdorf 

* 23.04.1938 
† 04.08.2020 

 
 

             
 

        Hutterer Klothilde 
                  Prünst 
            * 12.04.1939 
            † 01.03.2020 
 

 
 

                                
 
 

             Hecht Elisabeth 
                    Mooshof 
             * 30.09.1933 
             † 18.06.2020 

     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dullinger Maria 
        Prünst (zul. Kollnburg) 

              *12.09.1928 
              †13.08.2020 
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Gedenken an unsere Verstorbenen 2022/2023 
 

        

 

 

 

 

   

 

      

 

  

   

 

  

 

 

 

 

    
   
 
 

      

 

 

 

 

 

 

   

    

    

 

 

 

 

  

 

 

   

   

Lemberger Johann 
Patersdorf 

       * 28.08.1940 
       † 16.12.2022 
 

Fischl Max 
Handling 

        * 15.01.1938 
        † 06.01.2023 

Loth Erna 
Schönberg 

* 07.06.1940 
† 09.01.2023 

 

Wurzer Ida 
Zuckenried 

* 01.11.1944 
† 28.01.2023 

 

Vogl Georg 
Zuckenried 

* 03.09.1941 
† 03.02.2023 

 

Maier Karl Heinz 
Haidenberg 

* 30.05.1943 
† 20.02.2023 

 
 

Seidl Alois 
Prünst 

        *01.04.1936 
†11.04.2023 

 
 

Hartl Katharina 
fr. Schönberg 
* 12.01.1936 
† 11.04.2023 

 

Karl Maria 
Patersdorf 

*08.11.1955 
†14.04.2023 

 
 

* 
† 
 

Feist Theresia 
Patersdorf 

*13.06.1940 
†15.05.2023 

 

Plötz Emilie 
fr. Patersdorf 
*25.02.1935 
†03.06.2023 

 

Kramhöller Bruno 
Prünst 

*05.07.1932 
†15.06.2023 

 
 

Strenz Günter Josef 
Prünst 

* 16.10.1944 
† 11.03.2023 

 

Ernst Theres 
Masselsried 

* 13.09.1925 
† 17.03.2023 

Ernst Franz 
Zuckenried 

* 11.09.1936 
† 01.04.2023 

 

Leidl Liane 
Zuckenried 

        * 28.02.1947 
        † 13.01.2023 
 

Tremmel August 
Schönberg 

* 27.05.1947 
† 17.01.2023 

 
 

Baumann Gabriele 
Prünst 

* 21.04.1961 
† 17.01.2023 
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Ernst Theres 
Masselsried 

* 13.09.1925 
† 17.03.2023 

Ernst Franz 
Zuckenried 

* 11.09.1936 
† 01.04.2023 

 

Leidl Liane 
Zuckenried 

        * 28.02.1947 
        † 13.01.2023 
 

Tremmel August 
Schönberg 

* 27.05.1947 
† 17.01.2023 

 
 

Baumann Gabriele 
Prünst 

* 21.04.1961 
† 17.01.2023 

 



Gedenken an unsere Verstorbenen 2023 
 

     
   

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
  

 

  

 

 

 

 

 
 
  
   
 
 

  

                                                                                                                                                      

 

 

 

 

 
,
  

  
  

   

 

 

 

 

 

 

  

 

Teschner Gerd 
Knabenhof 

       * 02.07.1942 
       † 26.06.2023 
 

Zitzelsberger Georg 
Masselsried 

        * 15.03.1955 
        † 25.07.2023 

Kroner Johann 
Zuckenried 

* 11.11.1950 
† 12.08.2023 

 

Kandler Maria 
Handling 

        * 15.12.1928 
        † 16.08.2023 

 
 

 

Achatz Maria 
Neumühle 

* 22.05.1938 
† 29.08.2023 

 

Leidl Robert 
Zuckenried 

* 29.06.1941 
† 18.09.2023 

 

Blüml Klaus 
Patersdorf 

        *18.02.1947 
†07.10.2023 

 
 

Kraus Heinrich 
Zottling 

* 09.07.1934 
† 12.11.2023 

 

 

Reichwehr Lothar 
Patersdorf 

* 19.04.1937 
† 05.12.2023 

 

 
Verlassen haben uns 2 verdiente Gemeindemitglieder, deren Andenken wir     

weiterhin in Ehren halten möchten 
 

 
Liebe Bürgerinnen und Bürger! 
Es ist Dezember, es ist Winter, und es schneit — welche Überraschung! Wir können Ihnen versichern, dass unse-
re Bauhofmitarbeiter alles geben, um die Straßen in einem möglichst „fahrbaren Zustand" zu halten. Die Meis-
ten schätzen dies glücklicherweise auch. Allerdings kommt es dennoch leider immer wieder vor, dass wir Anrufe 
und Beschwerden erhalten, warum manche Straßen (übertrieben gesagt) nach fünf Minuten Schneefall noch 
nicht geräumt sind. Wir möchten deshalb hiermit einmal darauf hinweisen, dass kein Rechtsanspruch auf eine 
durchgängige Befahrbarkeit der Straßen besteht. Jeder Verkehrsteilnehmer muss bei winterlicher Witterung 
mit Straßenglätte, Schneeresten, Verwehungen oder bei länger andauernden Schneefällen auch mit einer ge-
schlossenen Schneedecke rechnen. UNSER WINTERDIENSTPERSONAL GIBT ALLES - WIR BITTEN DESHALB ZU-
KÜNFTIG VON DERARTIGEN ANRUFEN UND BESCHWERDEN, VOR ALLEM BEI DEN BAUHOFMITARBEITERN 
SELBST, ABZUSEHEN! Vielen Dank für Ihr Verständnis und DANKE an Alle, die den Einsatz unseres Bauhofs zu 

schätzen wissen! Und wir selbst möchten an dieser Stelle aber einmal wieder ein  liches Dankeschön an un-
sere "fleißigen Männer" aussprechen, die bei dieser Witterung ab 4.00 Uhr morgens für die Sicherheit auf unse-
ren Straßen sorgen! 
 
 

Landespflegegeld Bayern 
 
Das bayerische Landespflegegeld ist eine jährliche Zahlung von 1000 Euro an Menschen mit Pflegebedarf, die in 
Bayern wohnen.  
Das Landespflegegeld ist nicht zweckgebunden: Sie dürfen frei entscheiden, ob Sie damit sich selbst etwas Gutes 
tun oder anderen Menschen eine finanzielle Anerkennung für ihre Hilfe zukommen lassen wollen. Das können 
pflegende Angehörige genauso sein, wie Freunde, Helferinnen und Helfer. 
Das Landespflegegeld ist eine Fürsorgeleistung und kein Einkommen. Es wird nicht auf andere Versicherungs- 
oder Sozialleistungen angerechnet, nicht versteuert und kann nicht gepfändet werden.  
Was brauche ich:    Antrag auf Landespflegegeld ausfüllen und unterschreiben 
                                   Kopie des Bescheides der Pflegekasse über Pflegegrad 2 
                                   Kopie eines gültigen Personalausweises, oder aktuelle Meldebescheinigung 
Antrag versenden an: 
Bayerisches Landesamt für Pflege 
– Landespflegegeld – 
Postfach 13 65 
92203 Amberg 
 

Nachruf 
Die Gemeinde Patersdorf trauert um 

Herrn 
Johann Lemberger 

aus Patersdorf 
 

Herr Lemberger war von 1972 bis 1990 Mitglied des 
Gemeinderats. Mit seiner ruhigen, sachlichen und 
kollegialen Art wird er uns in Erinnerung bleiben 

 

Wir werden Herrn Lemberger stets ein ehrendes  
Andenken bewahren. 

 

Patersdorf, den 19.12.2022 
Muhr, 1. Bürgermeister 

Nachruf 
Die Gemeinde Patersdorf trauert um 

Herrn 
Georg Vogl 

aus Zuckenried 
 

Schos war Ehrenmitglied der Feuerwehr Patersdorf 
und stellvertretender Feuerwehrkommandant von 1973 – 1979. 

Er war auch viele Jahre Sargträger der Gemeinde. 
 

Unser ganzes Mitgefühl gilt seiner Familie. 
 

Patersdorf, den 08.02.2023 
 

GEMEINDE PATERSDORF 
Muhr 1.Bürgermeister 
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Wasser -  Abwasser 
 

 

Wasserzählerablesung für 2023 
Bitte, wie jedes Jahr bis zum                                                                             

09. Januar 2024 den Wasserzählerstand melden! 
Wir erwarten Ihre Angaben mittels Ablesebrief, telefonisch oder über das Serviceportal! 
Unter https://www.buergerserviceportal.de/bayern/patersdorf/bsp_fis_webablesung ist 

vom 21.12.2023 – 09.01.2024 die Zählerstandsmeldung möglich. 
Wer bis dahin nicht gemeldet hat, dessen Verbrauch wird geschätzt. 

 

Zählerauswechslungen in Verbindung mit einem eigenen privaten Zähler 

Wir weisen darauf hin, dass eine Auswechslung der gemeindlichen Wasserzähler in Verbindung mit 
einem eigenen privaten Zähler, der in irgendeiner Weise mit einer Abrechnung durch die Gemeinde zu 
tun hat (also keine privaten Zwischenzähler) unbedingt mit ausgewechselt werden müssen. Deshalb 
besorgen Sie sich rechtzeitig einen neuen Zähler. Der Wasserwart wird auch diesen austauschen und 
ablesen. 
Geschieht das nicht, wird ein gemeindlicher Zähler eingebaut und es muss in der Zukunft die 
Grundgebühr bezahlt werden. Bei Abzugszählern oder sogenannten Stallzählern kommt der Abzug 
weg! 
Sie erkennen das Auswechseldatum am Baujahr und der Nummer des Zählers. Haben Sie z.B. die 
Nummer 17553041 dann zählen Sie zu der Zahl 17 6 Jahre (6 Eichjahre) dazu. Dann ist die Wasseruhr 
noch bis 31.12.2023 geeicht. Im Jahr 2024 wird sie ausgetauscht. 
 
 

Überwachung Wasserversorgung; Wie funktioniert das 
Die Überwachung der Wasserversorgung ist eine wichtige Aufgabe die vom Wasserwart Rosenlehner, 
stv. Wasserwart Gröller und der Gemeindeverwaltung vorgenommen wird. Hierzu wurde vor 3 Jahren 
extra ein Programm über Waldwasser (früher Fernwasserversorgung Bayer. Wald) angeschafft, das mit 
6 sog. MiD (magnetisch induktive Durchflussmesser) ausgestattet ist, welche an verschiedenen 
Leitungssträngen der Wasserleitung eingebaut sind. Von dort werden ständig Durchflusswerte 
durchgegeben und ins Programm eingespeist. Sobald ein erhöhter Wasserdurchfluss, z. B. weil ein 
Rohrbruch vorliegt und der vorgegebene Grenzwert überschritten ist, erhält der Wasserwart eine 
Meldung auf sein Handy. Dann kann er vor Ort die einzelnen Leitungsstränge abschiebern, absuchen und 
den Rohrbruch örtlich eingrenzen. 
 

Baugebiet Marteräcker 

Ab Anfang 2024 können nun die Bauparzellen im neuen Baugebiet Marteräcker 
erworben werden. Bei Interesse einfach persönlich oder telefonisch im Rathaus melden. 

 

Erneuerung Wasser– Haus- und Grundstücksanschlüsse 
Wie wir in den letzten Jahren festgestellt haben, nehmen die Rohrbrüche an den Wasser-Zuleitungen 
(sog. Haus- und Grundstücksanschlüsse) immer mehr zu und es geht viel Wasser verloren. Wir 
appellieren deshalb an die Hauseigentümer: Wenn Sie größere Arbeiten im Garten vornehmen, erneuern 
Sie auch gleich die Wasserleitung ab der Grundstücksgrenze bis zum Wasserzähler. Z. B. in 2023 waren 
alleine 7 Brüche bei den Hausanschlussleitungen auf Privatgrund zu verzeichnen, gegenüber 4 Brüchen 
an der Wasser-Hauptleitung. 

 Abwasserabgabe 

Für alle Anwesen, die nicht an die gemeindliche Entwässerungseinrichtung angeschlossen sind, 
ist eine jährliche Abwasserabgabe zu entrichten. Diese beträgt für das Jahr 2023 – die im  
1. Quartal 2024 eingehoben wird – 17,90 EUR pro gemeldete Person mit Haupt- oder Neben-
wohnsitz zum Stichtag 30. Juni 2023.  
Wir bitten, die hiervon Betroffenen, um Berücksichtigung und selbständige Meldung an die 
Gemeinde.  Falls die entsprechenden Abfuhrnachweise bzw. Wartungsprotokolle nicht bis spä-
testens 02.01.2024 in der Gemeinde Patersdorf vorgelegt werden, wird die Abwasserabgabe 
ohne Rücksicht auf eine bisherige Befreiung erhoben. 

 

Wir helfen unserer freiwilligen Feuerwehr! 
 

Minimierung der Sturm- und Schneebrucheinsätze der Freiwilligen Feuerwehr durch 
Mithilfe der Grundstückseigentümer 

Immer öfter wird die Freiwillige Feuerwehr zu Sturm- und Schneebrüchen in deren Einsatzgebiet 
gerufen. Auch im Gemeindegebiet ist die Wehr davon betroffen und setzt sich im Einsatz lebens-
gefährlichen Gefahren aus. Daher ergeht die Bitte, an alle Grundstückseigentümer entlang der 
Straßen dafür Sorge zu tragen, dass Kleingehölz in unmittelbarer Nähe zu Staats - und Gemein-
destraßen bei Bedarf zurückgeschnitten und in regelmäßigen Abständen überprüft wird. Die Ge-
meinde Patersdorf behält sich vor, zukünftig solche Einsätze in Rechnung zu stellen. Bei Rückfra-
gen zu diesem Thema steht der Kommandant der gemeindlichen Feuerwehr gerne zur Verfü-
gung. 

 

Lichtraumprofil beachten 

Über Geh- und Radwegen muss eine lichte Höhe von min-
destens 2,50 m und über Fahrbahnen sowie Feuerwehr-
zufahrten eine Höhe von mindestens 4,50 m unbedingt 
freigehalten werden. Es ist dringend darauf zu achten, 
dass Hecken, Sträucher, Bäume und sonstige Anpflanzun-
gen nicht so angelegt werden, dass sie in den öffentlichen 
Straßenraum eingreifen und dadurch die Sicherheit und 
Leichtigkeit des Verkehrs beeinträchtigen oder gefähr-
den. Falls ein Rückschnitt nicht durch die Grundstücksei-
gentümer erfolgt, ergeht von Seiten der Gemeindever-
waltung eine schriftliche Aufforderung. Wird dieser nicht 
nachgekommen, beauftragt die Gemeindeverwaltung 
eine Firma, die dies durchführt. Die Kosten werden in 
Rechnung gestellt. 
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Freilaufende Hunde 

Da der Gemeinde in diesem Jahr viele Beschwerden über nicht an der Leine geführte Hunde, 
welche die betroffenen Bürger verängstigt haben, zugekommen sind, bitten wir alle 
Hundehalter ihre Hunde grundsätzlich anzuleinen.  
 

Hundekot 

Auch Beschwerden aus dem gesamten Gemeindebereich über Hundekot auf den öffentlichen 
Gehwegen sind schon ganz normal. Wir können nur wieder an die Vernunft aller Hundebesitzer 
appellieren, den Hundekot ihrer Vierbeiner zu beseitigen und die dafür vorgesehenen 
Hundekotbeutel zu benutzen und diese wieder in die Hundetoiletten oder Restmülltonnen zu 
werfen. Es gehört zu den Pflichten jedes Hundehalters, dafür zu sorgen, dass sein Hund 
öffentliche Straßen, Gehwege und Plätze nicht verschmutzt. Die Hinterlassenschaften müssen 
also beseitigt werden. Hundekotbeutel sind außerdem in fast jedem Geschäft für ein paar Euro 
zu erwerben. Je mehr die Gemeinde zur Verfügung stellen muss, desto teurer wird insgesamt 
die Hundesteuer für alle! 
 

Die Kotbeutel-Lüge – biologisch abbaubar ist nur der Inhalt! 
 

Ich könnte kotzen, wenn ich in den Wald schaue oder auf 
Feldwegen unterwegs bin. 
Überall liegen diese bunten und parfümierten Dinger rum! 
Der Kot des Hundes ist in einem Kunststoffbeutel 
eingepackt und wird im guten Glauben, dass der Beutel 
„biologisch abbaubar“ sei, einfach im Wald oder am 
Wegesrand entsorgt. 
Man stelle sich mal vor: Aus etwas Natürlichem (Kot) wird etwas Unnatürliches (Kot im 
Plastikbeutel). Für mich ist das unfassbar und kaum zu ertragen! 
Aber um zu begreifen warum ich das doof finde, braucht es Hintergrundwissen. 
 

Den biologisch abbaubaren Kotbeutel kannst du getrost in die Tonne werfen! 
 

Ja bitte, aber nur in die schwarze Tonne, sonst nirgendwo wohin! 
Biologisch abbaubar ist an diesen Kotbeuteln nämlich höchstens der gute Wille. 
Mittlerweile werden fast alle Kotbeutel mit der Werbebotschaft der sehr guten 
Umweltfreundlichkeit verkauft. Im guten Glauben daran, verkaufen sich diese Beutel 
ausgesprochen gut. 
 

In Wahrheit ist es aber eine gut formulierte Lüge! 
Der Großteil der „biologisch abbaubaren“ Kotbeutel werden aus Biokunststoff hergestellt. 
Dieses Material, das zu großen Teilen auf Mineralöl basiert und ähnlich aufwendig hergestellt 
wird, wie herkömmlicher Kunststoff, verrottet nicht etwa innerhalb von ein paar Tagen an der 
frischen Luft, sondern braucht viel länger für diesen Prozess. Viel viel viel länger! 
Nämlich so lange, dass selbst unsere Ur-Enkel die Beutel noch im Wald liegen sehen würden. In 
Zahlen ausgedrückt, liegt der Beutel mindestens mehrere Jahrzehnte an dem Ort,  
wo er abgelegt wurde, bis er sich langsam zersetzt. Das ist zwar nicht ganz so lang wie 
herkömmlicher Kunststoff, aber toll ist das trotzdem nicht. Dann lieber in die Tonne damit! 

Die Patersdorfer 
Pfarrkirche  
erstrahlt seit 30. 
April auch innen 
wieder in neuem 
Glanz. 
 

Bilder des Jahres 2023 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                    
 
 

 
 
 
 
                                                                                                         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Wolfauslasser beim Rathaus 
Die kleinen Wolfauslasser des Kindergartens 
besuchten das Rathaus und erfreuten das Personal 
und umliegende Bewohner mit ihrem             
Kuhglockengeläut und „Hirtaspruch“. 
 

Das Patersdorfer Turmkreuz wird 
restauriert.  Es soll mit Gold über-
zogen werden. So etwas kommt 
vielleicht mal alle 50 Jahre vor. 
Und das kann nur durch einen 
spendablen Gönner realisiert wer-
den. 
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Mehr als 10 Wasserrohrbrüche machten dem 
Bauhof und der Gemeinde zu schaffen! 

 

Bürgermeister Muhr, der Bauhof und die 
Freiwillige Feuerwehr pflasterten den Hof  
vor dem Gerätehaus und Bauhof. 

Am 10.  September, am großen Ehrenamtstag in der Eishalle Regen, 
stellten auch zwei Vereine aus Patersdorf, der Trachtenverein und 
der WSV, ihr Ehrenamt vor. Bürgermeister Muhr war 
selbstverständlich auch vor Ort um sich ein Bild zu machen. 

Mit schweren Gerät wurde 
dieses Jahr der Neubau der 
Stützmauer in Neumühle 
durchgeführt.  

Die Kinder- und Jugendfeuerwehr organisierte in diesem Jahr 
erstmals ein gemeinsames Wolfsausläuten.  

Die diesjährige Landrats-, Landtags und 
Bezirkswahl erforderte wieder absolute 
Konzentration bis tief in die Nacht hinein. 
Nochmals vielen Dank an alle Wahlhelfer! 
 

Foto: Franz Hackl 
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Große Fällaktion für den Weihnachtsbaum 2023  

Offizielle ILE-Anerkennung in Teisnach. Um künftig noch besser gemeinsam 
zum Wohle ihrer Bürger arbeiten zu können, haben sich die Gemeinden Teis-

nach, Böbrach, Geiersthal und Patersdorf zur „ILE Teisnachtal“                      
zusammengeschlossen. 

Im April fand wieder das „Rama dama“ statt.   
Jugendbeauftragter Norbert Ernst und Bürgermeis-
ter Adolf Muhr luden für diesen Anlass die Ju-
gendabteilungen der örtlichen Vereine ein. Trotz 
des nicht so guten Wetters fanden sich viele fleißi-
ge Kinder, Jugendliche und Erwachsene am frühen 
Morgen im Gerätehaus ein. Danach wurde in meh-
reren Gruppen der Abfall in der Gegend um das 
Schulhaus, der Ortskern und die Routen entlang 
der B11 und Schönberg/Grünbach entfernt.  
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AZUBI-Infotag 2024

Sich rechtzeitig über Ausbildungschancen dahoam zu informieren und vielleicht schon einen 
Ausbildungsplatz ergattern - das können alle Schulabgängerinnen und Schulabgänger am ers-
ten AZUBI-Infotag der ILE Teisnachtal am Samstag, den 27. April 2024 in der Dreifach-
turnhalle in Teisnach. 
Mehr als 25 regionale Unternehmen, die ausbilden, stellen sich, ihr Unternehmen und ihren 
Ausbildungsplatz vor. Für Verpflegung ist gesorgt, wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme! 
Weitere Informationen werden in der Presse bekanntgegeben.
Für nähere Infos steht Bürgermeister Daniel Graßl, bgm@teisnach.de oder ILE-Umsetzungs-
begleiterin Stefanie Wölfl (steffi@fokus-region.de) zur Verfügung. 

Termin: Samstag, 27. April 2024 von 12 - 16 Uhr
Ort: Mehrzweckhalle Teisnach 

Führerschein- und Knobelfragen - noch fit?

1. Wie weit muss man beim Parken außerorts   
vom Andreaskreuz mindestens entfernt blei-
ben?
                           ___ m

2. Was ist bei diesem Verkehrszeichen
zu beachten?
a) Fahrzeuge dürfen hier nicht geparkt wer-

den
b) Die Straßenbeleuchtung brennt nicht die 

ganze Nacht
c) Fahrzeuge dürfen hier ohne Beleuchtung 

die ganze Nacht geparkt werden

3. In Ihrem Pkw flattert das Lenkrad während der 
Fahrt. Woran kann das liegen?
a) Stoßdämpfer sind defekt
b) Räder haben Unwucht
c) Federung ist schadhaft

4. Worauf weist dieses Verkehrs-
zeichen hin?
a) Auf eine in der Regel weniger befahrene 

Autobahnstrecke
b) Auf eine vorgeschriebene Umleitung für 

Fahrzeuge mit gefährlichen Gütern
c) Auf eine Stelle, an der man die Autobahn 

verlassen muss                                

5. Sie kommen um 10.40 Uhr in einem Bereich 
an, in dem mit Parkscheibe 2 Stunden lang 
geparkt werden darf. Welche Uhrzeit müssen 
Sie auf der Parkscheibe einstellen? 
a) 12.40 Uhr 
b) 11.00 Uhr 
c) 13.00 Uhr

6. Welche Bereiche im Straßenverkehrsraum 
müssen bei stockendem Verkehr freigehalten
werden? 
a) Bushaltestellen
b) Fußgängerüberwege
c) Einmündungen

7. An welchen Stellen ohne vorfahrtsregelnde 
Verkehrszeichen gilt die Regel „rechts vor 
links“?
a) An Straßenkreuzungen und -einmün-

dungen 
b) An Grundstücksausfahrten 
c) Am Ende eines verkehrsberuhigten Be-

reichs

Etwas zum Knobeln:

Eine junge Frau wohnte in einem noblen Hotel neben einer Bank. Eines Abends klopfte je-
mand an ihre Tür und noch ehe sie „Herein!“ rufen konnte, betrat ein fremder Mann ihr Zim-
mer. Als er die junge Frau erblickte, schrak er zurück und sagte: „Oh, entschuldigen Sie mich 
bitte, junge Frau, ich habe mich in der Tür geirrt. Mein Zimmer ist gerade nebenan.“ Dann ging 
er wieder. Die junge Frau überlegte kurze Zeit, erinnerte sich an die Tatsache, dass es in dem 
Hotel einen Dieb gab und bat den Hoteldetektiv zu sich. Nachdem sie ihm den Vorgang erzählt 
hatte, war er mit ihr der gleichen Meinung. Er ging in die Hotelhalle und nahm den Mann kur-
zerhand fest.

Welcher „Kunstfehler“ war dem Dieb unterlaufen?

A
uflösungen: 

1. 50 m
2. b)
3. a), b), c)
4. a)
5. b) 
6. b), c)
7. a)



FINDE DEINE STÄRKEN
BEI UNS IM TEAM!

Praktikum

Ausbildung

Studium

Anton Wittenzellner KG
Im Gewerbegebiet 2, 94265 Patersdorf

Telefon  09923 8401-28
WhatsApp  +49 9923 8401 69
E-Mail  bewerbung@wittenzellner-kg.de

AUSBILDUNGSBERUFE & STUDIUM (alle)
– Kaufl eute für Büromanagement
– Kaufl eute für Groß- und Außenhandelsmanagement
– Kaufl eute für Spedition und Logistikdienstleistung
– Duales Studium (BWL)
– Fachkraft für Lagerlogistik | Fachlagerist/in
– Berufskraftfahrer/in

UNSERE EXTRAS FÜR EIN STARKES TEAM

WIR BIETEN DIR
✓ Intensive Betreuung während deiner Ausbildung
✓ Schulungs- und Entwicklungsangebote
✓ Familiäres Betriebsklima
✓ Firmen- und Teamevents
✓ Hohe Übernahmechancen
✓  Weitere Zusatzleistungen nach der Übernahme

und noch vieles mehr!

Wir freuen uns darauf 

Dich kennenzulernen!



Veranstaltungstermine 2024 
Datum Veranstaltung Uhrzeit Veranstalter Ort der Veranstaltung 

Januar 
Fr 05. Traditionelle Versteigerung 19.30 FFW Linden Gathaus Gierl 
Sa 27. Faschingsball 20.00 Wintersportverein Berggasthof Schön 

Februar 
Sa 03. Kinderfasching 14.00 Spvgg Patersdorf MZH 
Sa 03. Fußballer Faschingsball 20.00 Spvgg Patersdorf MZH 
Fr 09. Alpinvereinsmeisterschaft 17.00 Wintersportverein Riedlberg 
So 11. Faschingstombola  14.00 Feuerwehr Patersdorf FFW-Haus  

März 
Sa 16. 26. Märzenbierfest 19.30 Spvgg Patersdorf MZH  

April 
Sa 06. Rama dama 9.00 Gemeinde/Jugendbeauftragter Treffpunkt FFW-Haus 
Sa 13. Jahrtag mit Jahreshauptversammlung 19.00 Feuerwehr Patersdorf  Berggasthof Schön 
Sa 27. Erstkommunion 10.00 Pfarrei Patersdorf Pfarrkirche Patersdorf 
Di 30. Maibaum aufstellen 19.00 Gemeinde/Ortsvereine Dorfplatz Patersdorf 
Di 30. Maibaum aufstellen  19.00 Dorfgemeinschaft Prünst Dorfplatz Prünst 

Mai 
So 05. Gartenfest 11.00 FFW Linden FFW Linden 
Do 09. Gartenfest 10.00 Feuerwehr Patersdorf FFW-Haus 
Do 30. Fronleichnam 8.30 Pfarrgemeinde Dorfplatz bei Kargl 

Juni 
Sa 22. Sonnwendfeuer  Feuerwehr Patersdorf (noch offen) 

Juli 
Fr 
Sa 

19. u. 20. Ortsmeisterschaft Luftgewehr 18.00 Schützengesellschaft Schützenhaus Prünst 

Sa 20. Spiel- und Sporttag  10.00 Spvgg Jugend Patersdorf Sportplatz Patersdorf 
Fr  26. Doppel-Landkreismeisterschaft 15.00 TC Linden Tennispark Linden 
Sa 27. Doppel-Landkreismeisterschaft 9.00 TC Linden Tennispark Linden 

August 
Do 08. Ferienprogramm 13.00 – 

17.00 
Wintersportverein WSV-Hütte Schön 

Sa 10. Sommernachtsfest 14.00 Arbeiter-Kranken-UV Altes Seidl-Anwesen 
Do 15. Berggottesdienst mit Bergfest 10.30 Wintersportverein in Schön  
Fr-
So 

16. – 18. 60jähriges Gründungsfest   EC Furthof bei Metzgerei Wirrer 

Di-      
Do 

20. – 22. Jugendtrainingscamp (Klaus Fischer) 10.00 Spvgg Patersdorf Sportplatz Patersdorf 

So 25. Dorffest Prünst 10.00 Dorfgemeinschaft Prünst Dorfplatz Prünst 
September 

Sa 14. Herbstfest 16.00 Schützengesellschaft Schützenhaus Prünst 
Oktober 

So 06. Erntedank, anschl. 
Generalversammlung in Schön 

8.30 Bauernverein Treffpunkt: Dorfplatz 

So 13. Herbstfest 11.00 Kleintierzuchtv. Ruhmannsf. Vereinshalle Wildtier 
Sa 19. 75 Jahre Trachtenverein  Trachtenverein  

November 
Sa 16. Jahreshauptversammlung mit 

Neuwahlen 
20.00 Schützengesellschaft Schützenhaus Prünst 

So 17. Volkstrauertag 8.00 Pfarrgemeinde Treffpunkt bei Kargl 
Dezember 

Fr 06. Christbaumversteigerung 19.30 Spvgg Patersdorf Vereinsheim  
Sa 14. Christkindlmarkt  13.00 Dorfgemeinschaft Prünst Dorfplatz Prünst 

 

Jeweils am 2. Montag im Monat treffen sich die Ruheständler um 14.00 Uhr im Berggasthof Schön! 


